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Adventsgottesdienst der Volksschule Scheuring und Prittriching 

von Frau Tischinger-Jilg 

 

 

Thema: Macht die Türen auf – macht die Herzen weit 

 

Lied: Wir sagen euch an (3 Strophen) 

Kyrierufe: werden von den Schülern formuliert 

 

Gebet: (Vorschlag) 

Lieber Gott, wir sind heute durch die große Kirchentür zu dir in dein Haus 

gekommen. Die Tür stand für uns offen. Dafür danken wir dir. Lass uns in 

der Weihnachtszeit daran denken, dass Menschen oft auch Kinder vor einer 

verschlossenen Tür stehen. Niemand wartet zu Hause auf sie. Niemand 

nimmt sie in den Arm. Türen und Herzen sind verschlossen.  Amen. 

 

Lied: Macht hoch die Tür (1 Strophe) Tanz 

 

Kinder der 1. Klasse schmücken das Tor 

 

Spielszenen zu den Sprichwörtern 

� Mit der Tür ins Haus fallen 

� Die Tür vor der Nase zuschlagen 

� Eine offene Tür finden/jemand steht Tür und Tor offen 

� Hinter verschlossenen Türen sein 

 

Lied: Eine Tür 

Evangelium: Offenbarung 3,20 mit Ansprache 

Fürbitten: werden von der 5a/b  formuliert 

Lied: Lasst euch anstiften zur Freude (Lichtertanz) (Text: Rolf Krenzer, Melodie: Detlef 

Jöcker, zu finden in „Weil du da bist“ Kindergotteslob oder in „Jungscharlieder“ von Bernd Opitz, 

Christel Pate) 

Segen: 

Lied: 
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Spielszenen 

 

1. Dennis, Tobias und Pia spielen zusammen im Haus Nintendo. Es 

klingelt an der Tür. Dennis öffnet sie. Markus steht vor der Tür und will 

mitspielen. Dennis macht die Tür zu. Markus steht vor der 

verschlossenen Tür. 

2. Tina merkt nach der Schule, dass sie ihren Haustürschlüssel verloren 

hat. Jetzt steht sie vor der Haustür. Sie klingelt. Doch niemand macht 

ihr auf. Tina geht den Weg zur Schule zurück und sucht den Schlüssel. 

Sie kann ihn nicht finden. Traurig geht sie nach hause. Als sie diesmal 

klingelt, hört sie Schritte. Endlich, Mama öffnet ihr die Tür. 

3. Nina und Peter und Fritz spielen miteinander verstecken. Nina und 

Peter verstecken sich in der Speisekammer. Sie schließen die Tür hinter 

sich und tuscheln geheimnisvoll im Verborgenen. 

4. Anton feiert heute seinen zehnten Geburtstag. Er hat die Haustür mit 

Luftballons und Girlanden einladend geschmückt. Erwartungsvoll steht 

er an der Türe und öffnet sie einladend seinen Gästen. 

5. Tom tut sich bei den Hausaufgaben schwer. Paul bietet ihm an, bei ihm 

zu Hause die Schularbeiten gemeinsam zu machen. 

6. Klara ist neu in der Klasse. Sie hat noch keine Freunde. Da fasst sich 

Sylvia ein Herz und lädt Klara zu sich nach Hause ein, um miteinander 

Barbies zu spielen. 
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1. Lieber Gott hilf, dass die Reichen mit den Armen teilen können. (N.N.) 

2. Lieber Gott, manche Kinder sind total verschlossen, hilf, dass sie mehr 

Vertrauen haben und sich für andere Menschen öffnen können. (N.N.) 

3. Lieber Gott, es gibt Kinder, die sind Außenseiter, sie werden von 

anderen verspottet. Mach unsere Herzen weit, damit wir auf sie 

zugehen und ihnen eine Türe öffnen. (N.N.) 

4. Lieber Gott, kranke und behinderte Menschen sind oft einsam und 

alleine, gib uns Mut auf sie zuzugehen und ihnen die Tür der 

Freundschaft und Zuwendung zu öffnen. (N.N.) 

5. Lieber Gott, öffne uns die Tür zum Friedens, dass es nicht mehr so viel 

Krieg auf der Welt gibt. (N.N.) 

6. Guter Gott, gib uns Vertrauen und Mut hilfsbereit auf andere 

zuzugehen. (N.N.) 

7. Guter Gott, in wenigen Tagen feiern wir deinen Geburtstag. Wir freuen 

uns sehr. Schenke uns ein offenes Herz für unser größtes Geschenk 

Jesus. (N.N.) 

8. Lieber Gott wir bitten für unsere Schulgemeinschaft, lass alle gut 

miteinander auskommen und hilf, dass keiner vernachlässigt wird. 

(N.N.) 

 

 

Kyrierufe: 

1. Guter Gott, manche Menschen sind sehr ehrgeizig und sehen nur sich 

und ihren Erfolg. 

2. Guter Gott, manchmal tun wir Böses, wir verspotten andere und freuen 

uns an der Niederlage des anderen. 

3. Guter Gott, manchmal verschließen wir uns vor der Not die auf der Welt 

herrscht. 

 

 

� Ein Licht, dass die Menschen froh macht. 

� Ein Licht, das in der dunklen Nacht den Weg zeigt. 

� Ein Licht, das den Menschen Frieden verkündet 

� Ein Licht, das sagt: Gott kommt zu dir. Freue dich! 

 

Antwortruf: Mit Jesus kommt das Licht zu uns. 


